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Prien am Chiemsee – Hier kümmert 
sich seit Jahren die Steuerberater- 
kanzlei Schleicher - Friedrich - Kräm-
mer mit viel Engagement um die Be-
dürfnisse ihrer rund 1.400 Mandanten. 
Von der steuerlichen und betriebs-
wirtschaftlichen Beratung über die 
Erstellung privater und betrieblicher 
Steuererklärungen bis hin zur Finanz- 
und Lohnbuchhaltung bieten die vier 
Partner mit mehr als 30 kompetenten 
Mitarbeitern einen Rund-um-Service 
für die Mandanten.

Um in Zeiten permanenter Veränderung, 
Weiterentwicklung und zunehmender 
Komplexität des Steuerrechts Schritt zu 
halten, verbindet die Steuerkanzlei brei-
tes Fachwissen mit neuester Technolo-
gie. Dabei spielt die innovative mobile  
Lösung ADDISON 2go eine zentrale Rolle.

Mobilität – Sicherheit – Einfachheit
Seit 2007 baut die Priener Kanzlei auf 
die Steuerberatungssoftware von ADDI-
SON – seit 2011 in Kombination mit dem 
integrierten Dokumentenmanagement-
System DocuWare. „ADDISON 2go als 
mobile Ergänzung optimiert unseren 
Workflow und lässt sowohl Mandanten 
als auch unsere Kanzlei von dieser Kom-
plettlösung profitieren“, erklärt Michael 
Schleicher, einer der vier Partner. So fin-
det der praktische ADDISON 2go-Stick 
im Arbeitsalltag vielfache Verwendung. 
Damit kann über jeden Rechner mit In-
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ternetanschluss eine verschlüsselte und 
sichere Verbindung zum Kanzlei-Archiv 
hergestellt werden. Falls der Mandant 
das Scannen selbst übernehmen möchte, 
kann ihm ein passwortgeschützter Stick 
zur Verfügung gestellt werden. Damit hat 
er die Möglichkeit, seine Belege in Eigen- 
regie digital zu erfassen. Alternativ kann 
mit dem ADDISON 2go-Stick auch eine 
Vor-Ort-Belegerfassung über einen  
Außendienstmitarbeiter der Kanzlei er-
folgen, die zu diesem Zweck mit mobilen 
Fujitsu-Scannern ausgestattet sind. 

Der ADDISON 2go-Stick ist ein Multi-
talent – er dient nicht nur der Datenerfas-
sung, sondern erlaubt den Mitarbeitern 
weltweit den Fernzugriff auf unterneh-
mensinterne Anwendungen und das zen-
trale Dokumentenarchiv. Dabei werden 
die streng vertraulichen Unternehmens-
daten niemals auf den mobilen Endgerä-
ten gespeichert. ADDISON 2go überzeugt 
mit höchster Mobilität, Flexibilität und 
Professionalität. Sicherheit und Daten-
schutz stehen hierbei an erster Stelle.

Sicherheit
Im Vergleich zu herkömmlichen Anbin-
dungen per VPN (Virtual Private Network) 
befinden sich die Sicherheitsstandards 
beim Fernzugriff über RDP (Remote Desk-
top Protocol) mit dem ADDISON 2go-
Stick klar auf der Überholspur. Eine starke 
2-Faktor-Authentifizierung mit VeriSign-
Zertifizierung und AES-Verschlüsselung 
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vollständig im Hintergrund. Für die Recher-
che von Dokumenten müssen die Mitarbei-
ter ihre gewohnte Arbeitsoberfläche nicht 
verlassen. Sämtliche auf einen Mandanten 
oder einen Vorgang bezogenen Daten 
stehen ihnen heute mit einem Mausklick 
schnell und übersichtlich auf ihrem Bild-
schirm zur Verfügung. 

die Lösung
Das Dokumentenmanagement-System wur-
de auf einem Fujitsu-Server installiert, der 
für diesen Zweck neu angeschafft und in 
das bestehende Netzwerk integriert wurde. 
Als Backup-System wird HP StorageWorks 
eingesetzt. Zum Erfassen von Papierbe-
legen benutzen die Mitarbeiter das bereits 
vorhandene Multifunktionsgerät Sharp 
AR-M351N. In enger Zusammenarbeit mit
ADDISON wurden für die Ablagemasken 
eigene Strukturen entwickelt, die genau 
an die Bedürfnisse der Kanzlei angepasst 
sind. Alle fünf Mitarbeiter der Kanzlei ar-
beiten mit DocuWare. Über eine gesi-
cherte VPN-Verbindung können sie auch  
von zu Hause aus oder – wenn es aus Ter- 
mingründen notwendig ist – selbst im 
Urlaub auf das System zugreifen.

prozessdarstellung
Sämtliche für die Mandanten in ADDISON 
erzeugten Dokumente wie beispielsweise 
Lohn- und Gehaltsabrechnungen, Finanz-
buchhaltungsunterlagen, Jahresabschlüsse 
oder Steuererklärungen werden automa-
tisch verschlagwortet und im zentralen 
Dokumenten-Pool abgelegt. „Eine unheim-
liche Datenflut, die hier auf Knopfdruck 
verarbeitet wird“, freut sich Büroleiter 
Berndt-Stewart. „Die automatische Ver-
schlagwortung spart uns sehr viel Zeit und 
Arbeit.“ Auch die in der früheren Dokumen-
tenverwaltung Office-Manager gespeicher-
ten Belege wurden problemlos übernom-
men. Eingehende Papierdokumente wie 
Mandantenschreiben, Verträge oder Steu-
erbescheide werden gescannt, verschlag-
wortet und archiviert. Elektronisch erstellte 
Dokumente werden in gleicher Weise ver-
arbeitet. Anschließend erscheint das Doku-
ment sofort über so genannte Favoritenab-

fragen in der Aufgabenliste des zuständigen 
Mitarbeiters oder steht zur allgemeinen 
Recherche bereit. Dieser kann – ohne seine 
gewohnte ADDISON-Umgebung zu verlas-
sen – weitere Aktionen durchführen: Das 
Dokument zur Kenntnis nehmen, prüfen 
oder ein Antwortschreiben erstellen. Wenn 
Fristen eingehalten werden müssen oder 
ein Einkommensteuerbescheid von der Be-
rechnung der Kanzlei abweicht, startet zur 
weiteren Bearbeitung ein Workflow. Der 
Arbeitsprozess wird über eine elektronische 
Stempelfunktion gesteuert. Das Einspruch-
Schreiben an das Finanzamt wird an den 
Bescheid angehängt und archiviert, ebenso 
das Antwortschreiben der Behörde. „Wir 
haben am Bildschirm alle Informationen 
auf einen Blick und können jederzeit nach-
vollziehen, wer den Fall gerade bearbeitet 
und was Schritt für Schritt passiert ist“, sagt 
Berndt-Stewart. Sobald der Vorgang geklärt 
und abgeschlossen ist, setzt der Mitarbei-
ter den Stempel „erledigt“. Damit endet 
der Workflow, der Vorgang verschwindet 
aus dem Aufgabenordner des Mitarbeiters. 

Auch für verschiedene Antragstellungen 
oder Genehmigungsverfahren, die regel-
mäßig im Auftrag von Mandanten durch-
geführt werden, helfen Workflows die 
Arbeitsabläufe in der Kanzlei zu beschleu-
nigen. Ein Beispiel ist der Antrag bei Kran-
kenkassen auf Lohnfortzahlung: Der Work-
flow startet, sobald der Antrag in ADDISON 
erstellt und archiviert ist, und er endet mit 
der Bestätigung der Kasse, die gescannt 
und mit den zugehörigen Dokumenten ar-
chiviert wird. „Die Mitarbeiter haben da-
durch immer einen guten Überblick über 
ihre Aufgaben und können sie fristgerecht  
erledigen“, betont Büroleiter Berndt-Stewart. 
Gleichzeitig sind auch für die Mandanten 
alle Vorgänge dokumentiert.

die Vorteile
„DocuWare ermöglicht uns heute eine 
äu ßerst effiziente Arbeitsweise, das Doku-
men  tenmanagement-System ist ganz auf 
unsere Bedürfnisse zugeschnitten“, er-
läutert Torsten Berndt-Stewart zufrieden. 
Besonders hebt er dabei die unkomplizierte 

Ablage hervor und die schnelle Zugriffs-
möglichkeit auf die umfangreichen Daten-
bestände, die innerhalb eines Jahres bereits 
auf rund 15.000 Dokumente, die in der 
Regel aus mehreren Seiten bestehen, an-
gewachsen sind. Im Vergleich dazu hatte 
man mit dem Vorgängersystem innerhalb 
von dreieinhalb Jahren lediglich 2.000 Do-
kumente elektronisch gespeichert. Auf ein 
Papierarchiv will man in Zukunft vollstän-
dig verzichten. Statt mit Aktenschränken 
sind die Wände der Büros nun mit Bildern 
geschmückt, was eine viel angenehmere 
Atmosphäre schafft. „Das kommt gut an 
bei den Mandanten“, sagt der Büroleiter. 
Die Dokumente sind revisionssicher archi-
viert, über eine komfortable Suchmaske 
und der Möglichkeit zur Volltextsuche kön-
nen die Mitarbeiter schnell auf alle Unter-
lagen zugreifen. Wenn beispielsweise ein 
Mandant anruft, weil er für die Krankenkas-
se eine Bescheinigung oder einen Bescheid 
benötigt, kann ihm dieser sofort per E-Mail 
oder als Ausdruck geschickt werden. Auch 
dieser Service beeindruckt Mandanten, sagt 
Berndt-Stewart: „Sie sind begeistert, wie 
schnell und zielsicher wir auf ihre Unter-
lagen zugreifen können, und oft befindet 
sich das Dokument bereits auf deren Com-
putern, bevor das Telefonat beendet ist.“

Fazit
Mit der Einführung des DMS hat die Steuer-
beratungskanzlei die beste Struktur für 
ihre Arbeitsweise gefunden, so das Resü-
mee des Büroleiters. Für die Zukunft plant 
Steuerberater Peter Gries die Einsatzmög-
lichkeiten des Systems in der Kanzlei kon-
tinuierlich zu erweitern. Zunächst geplant 
ist der Ausbau des externen Zugriffs auf 
den Dokumenten-Pool auch für Man-
danten. So haben einige Unternehmen 
großes Interesse daran, auf bestimmte 
Dokumente selbst zugreifen zu können, 
zum Beispiel auf Gesellschaftsverträge, 
Darlehensverträge oder Lohn- und Gehalts-
abrechnungen. Ein weiterer Service, den 
die Kanzlei ihren Mandanten mit Hilfe von 
ADDISON und DocuWare gerne bieten will.
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Auch die jüngsten Neuerungen von  
ADDISON 2go wurden in der Steuer- 
beraterkanzlei Schleicher - Friedrich - 
Krämmer  bereits getestet. Ein neues 
Feature ist die Single-Applikation, mit der 
beim Remote-Zugriff nicht der gesamte 
Desktop widergespiegelt wird, sondern 
nur die Fenster der lokal gestarteten  
Anwendungen auf das entfernte Zielsys-
tem übertragen werden. Das erhöht die 
Geschwindigkeit und macht das Arbeiten 
mit ADDISON 2go noch komfortabler.

sorgt für umfangreichen Datenschutz. Die 
Verbindung in das Firmennetz ist dabei 
rein virtuell. Somit ist der fernzugreifende 
Client zu keiner Zeit Teil des Firmennetz-
werks („Nodeless Client“) und kann keine 
Schadsoftware, wie Viren und Trojaner, 
verbreiten. Vor allem in der Steuerbera-
tungsbranche ist äußerste Diskretion und 
Vertraulichkeit eine Grundbedingung. 

Mobilität
Durch die Verfügbarkeit aller Dienste  
mit individuellem Zugriff und höchster 
Sicherheit macht ADDISON 2go mobil 
und flexibel. Einfach und bequem kann 
definiert werden, welche Anwender zu-
greifen dürfen und welche Applikationen 
an welchem Ort zur Verfügung gestellt 
werden. Alle Einstellungen sind ganz nach 
Belieben und Notwendigkeit konfigurier-
bar und damit immer unter Kontrolle.

Einfachheit
Bereits bei der Implementierung waren 
Michael Schleicher und seine Kollegen 
von der schnellen und simplen Installati-
on von ADDISON 2go beeindruckt: „In-
nerhalb kürzester Zeit waren die Kompo-
nenten angeschlossen und administriert; 
schon nach 15 Minuten konnte eine erste 
Remote-Verbindung hergestellt werden. 
Wir waren durchaus erstaunt, dass die 
komplette Implementierung inklusive 
Tests zur Überprüfung aller Funktiona-
litäten in bereits drei Stunden erledigt 
war.“ Dies hält die Kosten im Rahmen 
und trägt dazu bei, dass die Kanzlei  
auf zusätzliche Sicherheitssysteme und  
Fachkräfte im Betrieb verzichten kann. 
ADDISON 2go zeichnet sich außerdem 
durch seine äußerst benutzerfreundli-
che sowie schnelle Bedienbarkeit aus 
und erfordert nur minimale Einarbeitung 
und keinerlei technisches Know-how 
von den Anwendern. Die Zeitersparnis 
und die hohe Performance werden von 
der gesamten Kanzlei sehr geschätzt. Im 
Vergleich zu VPN-Lösungen sind für den 
Aufbau der Remote-Verbindung weder 
Softwareinstallationen noch spezielle 
Konfigurationen nötig.

Neben der Single-Applikation ist nun  
auch ein Wake-on-LAN möglich: Mit der 
ADDISON 2go-Lösung kann ein Com-
puter über das Netzwerk „geweckt“ und 
hochgefahren werden. Nach wenigen 
Augenblicken ist der Computer verfügbar 
und kann wie gewohnt per ADDISON 2go 
genutzt werden. Der Rechner muss nicht 
mehr eingeschaltet bleiben, das verleiht 
zusätzliche Flexibilität und spart Energie.
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„ADDISON 2go hat unserem Unternehmen eine 
ungeahnte Mobilität eröffnet, auf die wir im  
Arbeitsalltag nicht mehr verzichten möchten.“

Michael Schleicher, als Partner zuständig für die IT- und Kanzleientwicklung


